
Pure Erleichterung beim MTV II
Freitag, den 23. Mai 2014 um 21:35 Uhr

3:2-Sieg gegen Erbstorf sichert Platz zwei und die Aufstiegschance zur Bezirksliga
  

  

lz140525lüb Lüneburg. Im gemeinsamen Jubelkreis schrien die Kicker des MTV Treubund II
ihre Erleichterung heraus: Mit 3:2 (3:2) schlugen sie den TuS Erbstorf und wahrten die Chance
auf den Bezirksliga-Aufstieg. Das Finale um Platz zwei der Kreisliga bot den rund 300
Zuschauern im Hasenburger Grund noch einmal beste Unterhaltung.

      

Vor allem die erste Halbzeit, in der alle fünf Tore fielen, entpuppte sich als extrem spannender
Schlagabtausch. Wer fünf Minuten zu spät kam, hatte schon zwei Tore verpasst. „Ich hätte
nach zwei Minuten gern mal deinen Puls gefühlt“, meinte TuS-Trainer Marco Meurer nach dem
Abpfiff grinsend zu seinem Gegenüber Ulf Henning. Denn Hüls drosch den Ball bei der ersten
Torchance unhaltbar zum 0:1 in die Maschen (2.).
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Doch ein paar Sekunden später senkte sich der Puls des MTV-Trainers wieder in gesündereBereiche. Nach scharfer Hereingabe von Klaas Henning unterlief Wolter ein Eigentor zum 1:1(4.). Ihre Nervosität schüttelten beide Teams schnell ab. Vor allem der MTV wirkte festentschlossen, die Saison doch noch zum Happy-End zu bringen. „Einsatz und Kampf warenheute eine glatte Eins“, meinte Stürmer Tom Richter. „Unser Teamgeist ist so stark. Wir wolltenheute unbedingt gewinnen.“ Auch Kapitän Christian Losch hob die mannschaftlicheGeschlossenheit hervor: „Wir sind im richtigen Moment dagewesen und waren im Kollektivstark.“  Nach einem abgeblockten Schuss von Neumann setzte sich Richter stark durch und schossdas 2:1 (21.). Nur zwei Minuten später verhinderte eine spektakuläre Rettungstat das 3:1:Großfeld klärte zweimal auf der Linie nach einem Heber von Geile. Überraschend fiel dann das2:2 durch einen Kopfball von M. Mäding (37.). Doch auch diesmal schlug der MTV sofortzurück: Zunächst parierte Lehmann gegen Holzhütter, aber Richter staubte zum 3:2 ab (39.).  „Wir haben uns heute die Gegentore leider selbst reingehauen“, meinte TuS-Torjäger DennisHüls, der gegen seinen zukünftigen Verein genau wie seine Kollegen kämpferisch alles gab.Hüls rotierte zwischen Innenverteidiger und Stürmer und sorgte für die meiste Torgefahr seinesTeams. Schmerzlich vermissten die Erbstorfer ihren Knipser Wedowski, der wegenRückenproblemen passen musste. „Es war das erwartet offene Spiel“, meinte TuS-KapitänBenjamin Deckert und erwies sich als fairer Verlierer: „Treubund hat es sich über die gesamteSaison gesehen verdient. Sie haben eine starke Mannschaft.“ So sieht es auch Meurer: „Jetztsoll der MTV auch aufsteigen, damit wir ihn in der nächsten Saison los sind.“  MTV: Rix - Henning, Wardatzky, Jonas, Losch - Geile, Baxmann - Dkhili (57. Schulte),Neumann (75. Doormann), Holzhütter (85. Gray) - Richter.  TuS: Lehmann - Großfeld, Y. Lüdemann, Hüls, Knippa (46. Wern) - Deckert, Wolter - Yer,Eisenblätter (73. T. Schneider), Mounzer - M. Mäding.    Quelle: Landeszeitung            

  30. PunktspielMTV Treubund II - TuS Erbstorf3 : 2 ( 3 : 2 )  

  
        MTV Treubund II gewinnt Topspiel gegen Erbstorf =
Aufstiegsrelegation!
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ls140524vm Lüneburg. Der MTV Treubund hat den 2. Platz verteidigt, zieht in die
Aufstiegs-Relegation ein. Karsten Wardatzky ist begeistert: "Das ist der absolute Wahnsinn!
Nach den vergangenen Wochen hätte ich nicht gedacht, dass wir so eine Leistung abrufen
können. Wir freuen uns riesig, die Relegation war unser Ziel, wir gehen ganz entspannt in das
Kreispokal-Finale gegen den TuS Erbstorf, weil es ein Bonus für uns ist.

  

Vor sicherlich 350 Zuschauern ging es gleich richtig los, denn Erbstorf ging drauf, machte
Druck, schaffte ja auch gleich das 0:1. Wir haben aber sofort geantwortet, was natürlich genial
gewesen ist. Beide Teams haben sich taktisch super verhalten, so dass es kaum Doppelpässe
oder Bälle in die Schnittstellen gab. In der 2. Halbzeit haben wir uns auf die Defensive
konzentriert, Erbstorf war durch einige Standards gefährlich, aber auch wir hatten einige Konter,
die aber nicht ausgespielt wurden. Heute wird noch gefeiert, waa abgeht, das wird wohl erst die
Dunkelheit zeigen..."

  

Tore: 0:1 Hüls (2.) - langer Ball, Kopfballverlängerung, Hüls stand frei vor dem Tor; 1:1
Neumann (4.), der von Baxmann in die Gasse geschickt wurde, denn Ball am Torwart vorbei
versenkte; 2:1 Richter (21.) mit dem Kopf nach Flanke Henning; 2:2 T. Schneider (37.) -
Ballverlust im MTV-Zentrum, Erbstorf nutze die Überzahl aus; 3:2 Richter (39.), der von
Baxmann auf die Reise geschickt wurde

  

Quelle: luenesport

  
  

  
  Tag der Wahrheit
  Heute Endspiel um den Relegationsplatz gegen den TuS Erbstorf im Hasenburger
Grund
  

lz140523lüb Lüneburg. Zwei Endspiele in sechs Tagen -� die Fußballer des MTV Treubund II
und des TuS Erbstorf stehen vor einem außergewöhnlichen Showdown. Am Freitag um 19.30
Uhr im Hasenburger Grund duellieren sie sich um den Einzug in die
Bezirksliga-Aufstiegsrelegation, am kommenden Mittwoch dann im Kreispokalfinale.
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Die Ausgangslage vor dem letzten Kreisliga-Spieltag: Erbstorf muss gewinnen, um noch Zweiter
zu werden, dem MTV Treubund II reicht ein Punkt. Dennoch liegt der Druck bei den
Lüneburgern. “Das ist der Tag der Wahrheit für uns”, sagt Trainer Ulf Henning. Fast die ganze
Saison lang stand die MTV-Reserve auf einem der beiden Topplätze. Dagegen lag der TuS
noch nie besser als auf Rang drei �- zieht er ausgerechnet auf den letzten Metern noch vorbei?
“Dieses Spiel ist ein Geschenk für uns, nachdem wir den Aufstieg eigentlich schon abgehakt
hatten”, sagt Trainer Marco Meurer. “Anders als vor einem Jahr bin ich diesmal ganz
entspannt.”

  

Denn die Erbstorfer erlebten in der Vorsaison fast die gleiche Situation. Nur mit umgekehrten
Vorzeichen. Damals verspielten sie selbst am letzten Spieltag im direkten Duell mit Barendorf
noch den sicher geglaubten zweiten Platz.

  

Dieses Schicksal will sich der MTV ersparen. “Für uns ist es das deutlich wichtigere Spiel als
das Pokalfinale”, sagt Henning. “Wir wollen nochmal richtig Gas geben. Wenn wir heute Abend
gewinnen, kann Erbstorf von mir aus den Pokal holen.” Nur sieben von möglichen 18 Punkten
aus den letzten sechs Spielen verbuchte der MTV. Zuletzt beim 2:4 in Vastorf “war das
kämpferisch top”, so der Coach. “Die Einstellung hat absolut gestimmt.”

  

Nach der sehr intensiven Partie sind allerdings einige Spieler angeschlagen. Schmerzlich
vermisst wurde in den letzten Spielen Daniel Neumann (Muskelfaserriss). Beim TuS steht vor
allem der Einsatz von Yannik Lüdemann noch auf der Kippe. Der Verteidiger fiel wochenlang
wegen Leistenproblemen aus, musste jetzt das Training wieder abbrechen.
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Das Hinspiel gewann Erbstorf mit ganz viel Dusel 2:1, weil der MTV etliche Chancen vergab. In
der Rückrunde hat sich der offensiv ohnehin starke TuS auch defensiv verbessert. Meurer sieht
sein Team auch für einen möglichen Aufstieg gerüstet: “Wendisch Evern spielt als Aufsteiger
eine sehr gute Bezirksliga-Saison. Ich denke, dass wir eine ähnliche Qualität haben.”

  

Beide Teams hoffen auf viele Zuschauer. Wer sich im Hasenburger Grund einen Parkplatz
sichern möchte, der sollte rechtzeitig da sein, zumal heute Abend noch weitere Spiele auf der
Anlage stattfinden.

  

Quelle: Landeszeitung

  Showdown um den 2. Platz
  

ls140522vm Lüneburg. Der MTV verlor in Vastorf, Karsten Wardatzky machte die Partie
trotzdem Spaß: „Ich kann dem Bericht der Vastorfer nur zustimmen. Es war ein offenes Spiel
mit Chancen auf beiden Seiten. Nun hat Vastorf die Tore gemacht und verdient gewonnen. Im
Nachhinein wäre es natürlich die gleiche Ausgangslage, wenn wir einen Punkt geholt hätten.
Daher konnten wir das relativ schnell abhaken und freuen uns auf Freitag.“

  

Der MTV II verspielte 10 Punkte Vorsprung auf Erbstorf – wie kann das angehen? „In dem
Erbstorf einfach eine richtig starke Rückserie spielt und wir einige Punkte haben liegen
gelassen. „Sind die Gegner auf die „Turner“ einfach besonders heiß? „Kann sein, warum auch
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immer. Ist mir aber auch recht, denn dann macht es doch umso mehr Spaß.“

  

Nun kommt es zum großen Showdown um den 2. Platz, der zur Aufstiegsrelegation berechtigt.
Wardatzky versucht den Druck von seinem Team zu nehmen: „Das Momentum liegt sicherlich
auf Seite der Erbstorfer, nur reicht uns erst einmal ein Punkt. Ich bin zuversichtlich, dass wir das
Spiel gewinnen werden. Nichtdestotrotz wird es ein hartes Stück Arbeit. Ich denke, es wird ein
gutes Kreisligaspiel vor einer guten Kulisse, in der beide Mannschaften noch einmal alles
reinwerfen, was sie noch haben.“

  

Ist die Partie ein schönes Endspiel oder eine nervliche Qual? „Wir nehmen die Umstände gerne
an. Das gibt uns eher nochmal einen Schub.“
Kader: „Tja, mit Neumann, Doormann, Baxmann, Pahl, Jonas und mir haben wir einige
Fragezeichen vom Sonntag. Ich bin mir aber sicher, dass sich jeder nochmal reinhängt bis die
Beine abfallen.“

  

Was gibt es noch zu sagen? „Natürlich Gratulation nach Scharnebeck. Verdienter Meister mit
einer starken Saison!“

  

Quelle: Lunesport

  
  Endspiel im Doppelpack
  MTV Treubund II und TuS Erbstorf im direkten Duell um Aufstieg und Pokalsieg
  

lp140521mi Lüneburg/Erbstorf. Endspielstimmung! Gleich zweimal stehen sich die beiden
punktgleichen Kreisliga- Spitzenmannschaften TuS Erbstorf (3.) und die zweite Mannschaft des
MTV Treubund Lüneburg (2.) innerhalb von sechs Tagen im direkten Duell gegenüber.

  

Und zweimal geht es um alles oder nichts: Am Freitag, 23. Mai (19.30 Uhr), steigt am letzten
Spieltag das Kreisliga-Spitzenspiel im Kampf um die Vizemeisterschaft und die Teilnahme an
der Aufstiegsrunde zur Bezirksliga. Mittwoch, 28. Mai, wollen beide im Kreispokalfinale beim
ESV Lüneburg jubeln.
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Und als wäre das noch nicht genug Brisanz, wird das Duell zusätzlich noch gewürzt durch dieTatsache, dass Erbstorfs Trainer Marco Meurer Angestellter in der Firma von Treubund-Trainer Ulf Henning ist.  Meurer, für den vor vier Wochen mit zehn Punkten Rückstand die Liga „eigentlich schongelaufen war“, weiß um die Brisanz: „Ja, das ist schon eine sehr komische Situation, im letztenSpiel auf seinen Chef zu treffen. Und dann auch noch so ein Entscheidungsspiel. Aber Ulf undich trennen Beruf und Sport professionell. Egal wie das Spiel ausgehen wird, werden wir nachdem Spiel sicher zusammen noch ein Bierchen trinken.“  Meurers Hoffnungen ruhen vor allem auf dem 27-jährigen Ex-Landesligastürmer AxelWedowski, der „auf das eine oder andere Tor hofft“.  Im Treubund-Team gilt das 18-jährige Toptalent Tom Richter mit seiner Power als Waffe. ZweiTorjäger-Generationen in zwei Endspielen. Wer trifft besser?  Quelle: Bericht - Luenepost (mi) und Fotos - HP Henning-Gruppe
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